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08 Trennung 

Lehrerkommentar 

 
1. Ziele: Erstellung einer Mind Map, Zuordnung und Strukturierung, Meinungen äu-

ßern und diskutieren, Leseverstehen, Kreuzworträtsel, Wortschatzerweiterung 
2. Zeit: 90 Minuten  
3. Arbeitsform: Einzelarbeit, Arbeit im Kurs 
4. benötigte Medien: keine 
 
5. Anmerkungen: 
 
 

Aufgabe 1  
Als Vorentlastung sollen die Lerner in Einzelarbeit eine Mind Map zum Thema Tren-
nungsgründe erstellen. Die Bilder über der Aufgabe können dabei als Anhaltspunk-
te dienen. Anschließend sollen die Ergebnisse im Plenum zusammengetragen wer-
den.  

 
 

Aufgabe 2  
Die vorgegebenen Dialogblöcke sollen von den Schülern passend in den Dialog 
eingebaut werden. Anschließend können die Kursteilnehmer diskutieren, welcher 
Meinung sie zustimmen und welcher nicht.  

 
 

Aufgabe 3  
Die Lerner sollen den Brief von Michael an Peter lesen. Anschließend sollen die 
Schüler beantworten, ob die angegebenen Aussagen richtig oder falsch sind. Fal-
sche Aussagen sollen mündlich berichtigt werden. 
 
 
Aufgabe 4  
Bei dieser Aufgabe lesen die Schüler zunächst die Statements von Lena und Tom. 
Anschließend sollen sie zuordnen, wer von den beiden welche Aussage gemacht 
hat. 
 
 
Aufgabe 5  
Die Lerner sollen das Kreuzworträtsel lösen. Die gesuchten Wörter finden sich alle 
in den vorherigen Aufgaben.  
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Glossar  
 
Schluss machen – umgangssprachlich für: sich trennen 

es ist aus! – hier: die Beziehung ist beendet! 

feige sein – nicht den Mut haben, etwas zu tun; Angst haben 

vermutlich –  wahrscheinlich 

sich aus der Affäre ziehen – umgangssprachlich für: keine Verantwortung übernehmen 

Sorgerecht, das – das Recht, ein Kind zu erziehen 

Unterhalt, der – hier: das Geld, das jemand monatlich an seinen geschiedenen Ehepart-

ner zahlen muss 

Rosenkrieg, der – eine Auseinandersetzung bei der Scheidung, bei der sich die Ehepart-

ner mit allen Mitteln bekämpfen 

sich auseinandergelebt haben – sich so unterschiedlich entwickelt haben, dass man 

nicht mehr zueinander passt 

in etwas einwilligen – etwas zustimmen; mit etwas einverstanden sein 

sich mit etwas abfinden – sich mit etwas zufrieden geben 

eine Forderung durchsetzen – dafür sorgen, dass eine Forderung erfüllt wird 

Vorwurf, der – die Beschuldigung 

jemanden freisprechen – jemanden als nicht schuldig bezeichnen  

distanziert – zurückhaltend; so, dass jemand Abstand nimmt 

von mir aus – das ist mir egal 

Rücksicht auf jemanden nehmen – hier: so handeln, dass jemand nicht unter einer Situ-

ation leidet 

keinen Bock auf etwas haben – umgangssprachlich für: keine Lust auf etwas haben 
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Lösungen 
 
Aufgabe 1 
Mögliche Trennungsgründe: 
Streit, Gewalt, sexuelle Probleme, auseinander gelebt, verschiedene Interessen, neue/r 
Partner/in, … 
 
Aufgabe 2 
Hallo Sandra, was ist denn los mit dir? Du siehst so traurig aus. 
Mir geht's nicht gut. Jan hat gestern mit mir Schluss gemacht. 
Warum? Ihr habt euch doch so gut verstanden! 
Ich weiß es nicht. Er hat mir nur eine SMS geschickt, in der steht, dass es aus ist. 
Er hat es dir noch nicht mal persönlich gesagt? Das finde ich total feige. Sei froh, dass du 
ihn los bist! 
Vermutlich hast du Recht. Trotzdem ärgert es mich, dass er sich so leicht aus der Affäre 
gezogen hat. 
 
Aufgabe 3 
1. falsch: Die ersten Probleme zwischen Michael und Christina traten schon nach fünf       
    Jahren Ehe auf. 
2. richtig 
3. falsch: Christina will das alleinige Sorgerecht für ihren Sohn. 
4. falsch: Michael hatte sofort in die Scheidung eingewilligt. Christina hat gelogen, um     
    Unterhalt und das alleinige Sorgerecht für Felix zu bekommen. 

 
Aufgabe 4 
1. Tom, 2. Lena, 3. Lena, 4. Tom 
 
Aufgabe 5 
1. Gruende 
2. Scheidung 
3. Sorgerecht 
4. Rosenkrieg 
5. Unterhalt 
6. Kinder 
7. Familie 
 


